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Energie für die Region.

Wir sind
in Ihrer Nähe.
Darauf ist Verlass!

BERNSDORF. Nach langer
Proben- und Konzertpau-
se lädt die Chorgemein-
schaft Schwepnitz/Cosel
e.V. am Sonntag, dem 15.
Mai, 15.30 Uhr, zum Früh-
lingskonzert in den Saal
der Gaststätte »Grüner
Wald« in Bernsdorf ein.
Die Gäste können sich auf
den MichaelisCHOR e.V.
und zwei junge Pianisten
freuen. Die musikalische
Gesamtleitung liegt in
den Händen von Michael
Zumpe.
Gefördert wird dieses

Vorhaben durch die Kul-
turstiftung des Freistaates
Sachsen und die Mitfinan-
zierung aus Steuermitteln
des Freistaates Sachsen.
Übrigens: Neue Mitglie-

der sind in der Chorge-
meinschaft willkommen.

Konzert stimmt
auf Frühling ein

Eine Gedenkstele für
Heinz Klevenov, der Chor
der Bergarbeiter trug
sich ins Goldene Buch der
Stadt ein und die neue
Bühne feierte ihr Maifest.
Der Start in den Frühling
hatte viel zu bieten.
Peter Aswendt

SENFTENBERG. »1. Mai mal Drei«,
hieß es an der neuen Bühne Senf-
tenberg. »Wir konnten zwei Jahre
unser Theaterfest für die ganze
Familie nicht feiern. Da haben
wir uns entschieden, die vergan-
genen zwei Jahre dranzuhängen
und einfach den 1. Mai dreimal
zu feiern«, sagt Friedrich Rößiger
und lacht. Am Freitag wurde der
April mit dem Musikschauspiel
»Country Crash« und DJ verab-
schiedet. Sozusagen der Vor-Mai
erlebte einen Dämmerschoppen
XXL mit Tanz und Hexenfeuer.
Der 1. Mai war ganz der Familie
mit traditionellen Marktständen,
Bühnenshows und Kinderspielen
gewidmet. »Wir haben das The-
aterfest sehr vermisst«, gesteht
Ralf Sehbein aus Großräschen,
der mit seiner Familie das Fest
genossen hat. Zum Start des 1.
Mais gab es im Umfeld aber noch
mehr zu erleben.

Ehrenplatz
Die Theaterpassage, die eine
Verbindung zwischen der Bahn-
hofstraße und dem Senften-
berger Theater darstellt, ist ab
sofort auch die Heimstadt einer
besonderen Stele, die zu Ehren
des ehemaligen Intendanten und
langjährigen Schauspielers der
neuen Bühne Senftenberg, Heinz
Klewenov, eingeweiht wurde. An-

gefertigt wurde der Sockel von
dem regionalen Bauunterneh-
men Bau-Service Senftenberg
Andersch. Den Steinsockel zieren
zwei Bronzeplatten, die im Kunst-
guss Lauchhammer angefertigt
wurden. Eine Plakette zeigt den
Kopf des Schauspielers, der im
vergangenen Jahr verstarb und
eine Plakette zeigt einen Text. Mit
der Einweihung der Stele erklan-
gen auch heimatliche Klänge des

Chors der Bergarbeiter.

Abschied mit Eintrag
Nicht nur zu Ehren des Schau-
spielers präsentierte sich der Chor
stimmengewaltig. Auch der Chor,
der über 110 Jahre musikalisch die
Bergbautraditionen hochhielt, wur-
degewürdigt.DerEintraginsGolde-
neBuchderStadtSenftenbergzeigt
einmalmehrdieVerbundenheit der

Region mit den Sängern. »Leider
fehlt der Nachwuchs und durch die
Wandlung der Region geht die Tra-
dition der Bergleute langsam ver-
loren«, bedauert Chorleiter Peter
Apelt den Schritt. Trotzdem zeigt
derEhreneintrag, dassdieTradition
zumindest in Schriftform erhalten
bleibt. Ob es eineWiedergeburt aus
denFluten des Lausitzer Seenlands
als Shantychor geben wird, ließ der
Chorleiter offen.

Zahlreich strömten die Besucher zum Maifest auf dem Vorplatz der neuen Bühne Senftenberg.

Senftenbergs Bürgermeister Andreas Fredrich, Manuel Soubey-
rand, Intendant der neuen Bühne Senftenberg und Sybille Bö-
versen, Witwe des verstorbenen Heinz Klevenow enthüllen die
Gedenkstele in der Theaterpassage. Fotos: Peter Aswendt

Klaus-Dieter Schulze, Vorsitzender des
Chors der Bergarbeiter, nimmt als ers-
ter Vertreter des Chors den Eintrag ins
Goldene Buch vor.

Maifest, Stele und Bucheintrag
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1. Brandenburger Science
Slam am 13. Mai auch im
Brauhaus Finsterwalde
 Lesen Sie mehr auf Seite 3 (Foto: sts)

Mit dem WochenKurier
am Wochenende zur IDM
auf den Lausitzring
 Mehr dazu im Innenteil (Foto: Dino Eisele)

REGION (pm). Was können
Betroffene während oder
nach einer Krebserkran-
kung selbst tun, um ihre
Gesundheit und Lebens-
qualität zu verbessern?
Wissenschaftlich fundier-
te Antworten auf diese
Frage finden Interessierte
ab sofort in der kosten-
freien Broschüre »Aktiv
leben mit Krebs« sowie
auf der Website www.
aktivmitkrebs.de. Das In-
formationsangebot »Aktiv
leben mit Krebs« wurde
vom Nationalen Centrum
für Tumorerkrankungen
Dresden (NCT/ UCC) und
vom Fachgebiet Gesund-
heitswissenschaften der
Brandenburgischen Tech-
nischen Universität Cott-
bus-Senftenberg (BTU)
entwickelt.

Aktiv leben
mit Krebs

SENFTENBERG (pm). Am
Sonntag, 8. Mai, kann
im Tierpark Senftenberg
wieder gefeiert werden.
Von 9 Uhr bis 18 Uhr
warten auf die großen und
kleinen Besucher viele
Attraktionen. Ab 14 Uhr
bringt der Zauberkünstler
Vitaly Weiss mit seinem
Programm Kinderaugen
zum leuchten. Am Nach-
mittag, ab 15.30 Uhr,
können die Besucher bei
der Greifvogelpräsentati-
on Interessantes über die
Könige der Lüfte lernen
und sich selbst von ihren
Fähigkeiten überzeugen.
Die Kleinen können sich
auf der Hüpfburg austo-

ben und von 15Uhr bis 16
Uhr beim Kinderpferde-
reiten Spaß haben. Nach-
mittags wartet die Kin-

derschminkstation auf
zahlreiche zu bemalende
Gesichter. Außerdem gibt
es die Möglichkeit, dem

Verein Kicks und Olbern
und den Mitgliedern des
Planetariums über die
Schulter zu sehen. Auch

der Kleintierzuchtverein
Senftenberg und Um-
gebumg e.V. D207 wird
sich andiesem tag den
Zoobesuchern präsentie-
ren. Der DM-Drogerie-
markt wartet mit einigen
tollen Überraschungen
beim Tierparktfest Senf-
tenberg. Das ganze Pro-
gramm wird musikalisch
vom Duo »Conny und
Matti« umrahmt. Mit Kaf-
fee, Kuchen und Brat-
wurst ist auch für das
leiblicheWohl im Tierpar-
Bistro gesorgt.
Die Mitarbeiter des

Tierparks und die Tiere
freuen sich auf zahlreiche
Besucher.

Tierisch feiern in Senftenberg
Das diesjährige Tierparkfest lädt am Sonntag große und kleine Besucher ein

Die Mitarbeiter und Tiere des Tierparks freuen sich auf zahlreiche Besucher beim
diesjährigen Tierparkfest. Foto: sts
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